
Dr. Christoph Etzlstorfer 

„Erfolg ist, wenn man merkt 

… UND ES GEHT DOCH!“  
 

Dr. Christoph Etzlstorfer, geboren 1963 in Linz, zog sich bei einem missglückten 

Saltosprung im Schulturnen eine Querschnittslähmung zu und verwendet seither für 

die Fortbewegung einen Rollstuhl. Dem Schulabschluss folgte das Studium 

Wirtschaftsingenieurwesen Technische Chemie, seit der Promotion 1993 ist er 

Assistent am Institut für organische Chemie der Uni Linz. 

Seit 1984 hat er nacheinander und zugleich in den Sportarten Leichtathletik, 

Handbike und Rollstuhlrugby an vielen großen internationalen Wettkämpfen (EM, 

WM, Paralympics) teilgenommen und dabei viele Medaillen gewonnen. 

Für Dr. Christoph Etzlstorfer ist „Sport - EIN MODELL FÜR DAS LEBEN“: 

Sport ist ein wunderbares Modell für das reale Leben. Im Sport lassen sich die Strategien, die zu Erfolg führen, klar 

erkennen und dann auf das übrige Leben übertragen. Erfolgreiche Menschen verfolgen eine Vision, die sie konkret 

in realistischen Zielen formulieren. Dadurch werden scheinbar übermächtige Aufgaben in übersichtliche Teil-

probleme zerlegt, die man schrittweise lösen kann. Erleichtert oder überhaupt erst ermöglicht wird diese Problem-

lösung durch positives Denken, Konzentration und Entspannung sowie den richtigen Umgang mit Erfolgen und 

Misserfolgen. 
 

Sportler sind nach Verletzungen bestrebt, möglichst schnell wieder leistungsbereit zu werden. Nach dem Eintritt 

einer Behinderung sind besondere Vorgangsweisen notwendig, um sich ausgehend von der völlig veränderten 

Situation im allgemeinen Sportgeschehen zu etablieren. Dies ist ebenfalls auf die Wirtschaft mit sich ständig 

verändernden Bedingungen übertragbar. 

 



Vorträge und Workshops - „Motivation für Ihr Team“ 

Um ein Team erfolgreich zu führen, ist die Entwicklung von Teamgeist notwendig, der alle für ein gemeinsames 

Ziel an einem Strang ziehen lässt. Profitieren Sie und Ihre Mitarbeiter vom Erfahrungsschatz eines Sportlers im 

Rollstuhl, der nicht nur sich, sondern als Trainer auch sein Team immer wieder zu Höchstleistungen motiviert. 

 

Themen 
 

• Motivation und Erfolg 

• Umgang mit Grenzen und Rückschlägen          

• Teamführung 

 

o Was bedeutet Erfolg für mich persönlich? 

o Wie setze ich mir realistische Ziele? 

o Was mache ich, um diese Ziele zu erreichen? 

o Wie kann ich die Kraft des positiven Denkens nutzen? 

o Wie gehe ich mit Grenzen um? 

o Wie manage ich schwierige Rahmenbedingungen?              

o Wie führe ich ein Team erfolgreich? 

o Wie wandle ich Rückschläge in Chancen um?   

 

 

 

Honorar auf Anfrage 

Dr. Christoph Etzlstorfer 


